
In nahezu jeder Reportage über die Generation Y kann man es nachlesen: Entscheidend für 

die Auswahl eines Arbeitsplatzes ist heute nicht mehr die Höhe des Gehalts, sondern es sind 

Kriterien wie Innovationsstärke, Dynamik, Freiräume zur eigenen beruflichen Entwicklung 

und eine gesunde Work-Life-Balance. Ein hoher Anspruch. Gefordert ist ein starkes Employer 

Branding im harten Wettbewerb um junge Nachwuchskräfte.

Als Fachmedienhäuser müssen wir unser Licht nicht unter den Scheffel stellen: Kaum eine 

Sparte in der Medienindustrie hat die Notwendigkeit der digitalen Transformation so früh 

erkannt wie die Fachinformation. Wir haben viel investiert, in Geschäftsmodelle, Marken und 

Medienkanäle, und so laufend attraktive Arbeitsplätze geschaffen, die viele der gewünschten 

Kriterien erfüllen.

Als Interessenvertretung fördern und vernetzen wir den Nachwuchs über unsere Young 

Professionals Media Academy (YPMA) – eine wichtige Maßnahme, um leistungsstarke und 

kreative Führungskräfte an unsere Branche zu binden.

Wir bieten in unseren Medienhäusern jungen Menschen attraktive Arbeitsplätze – lassen Sie 

uns dies gemeinsam offensiv und selbstbewusst vertreten und damit gleichzeitig auch am 

Glamourfaktor unserer Branche arbeiten.

Ihre Claudia Michalski

Wir sind attraktiv für die Generation Y
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